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3. 1360. 
Erhöhte Preiſe einiger Lehrmittel. 

Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß laut Eröffnung der Lem— 
berger k. k. Statthalterei v. 28. Nov. 1861. Z. 78320, die in der Schulkurrende XI. aus 
dem Jahre 1861, Seite 43, empfohlenen Lehrmittel, vom 1. Jänner 1862 angefangen, 
im Preiſe erhöhet ſein werden, ſo daß ein polniſches bewegliches Alphabet 
um 1 fl. 30 kr. ein deutſches um denſelben Preis; ein Exemplar des Tempski'ſchen 
Anſchauungsunterrichtes in Bildern ſammt der Gebrauchsanweiſung um 7 fl. 10 kr. 
ferner im Stauropigianiſchen Inſtitute ein Exemplar des rutheniſchen beweglichen 
Alphabetes um 2 fl. ö. W. zu haben ſein wird. Am 8. Dez. 1861. 

3. 1345. 
Zwei ſehr nützliche Werkchen werden anempfohlen. 

Das h. k. k. Miniſterium für Handel und Volkswirthſchaft hat auf die 
nachbenannten beiden Broſchüren: 

A) Kleine Ermahnung zum Schutze nützlicher Thiere als naturge— 
mäßer Abwehr von Ungezieferſchäden und Mäuſefraß von Dr. C. W. L. Gloger VI. Auf⸗ 
lage Berlin 1860. 

B) Die nützlichſten Freunde der Land- und Forſtwirthſchaft unter 
den Thieren, als die von der Natur beſtellten Verhüther und Bekämpfer von Ungeziefer— 
ſchäden und Mäuſefraß, zur Belehrung für Landleute und Landſchullehrer von Dr. C. W. 
L. Gloger IV. Auflage Berlin 1859. 

die Aufmerkſamkeit mit dem Beifügen gelenkt, daß dieſe beiden Schriften ſehr 
anerkennens⸗- und beachtenswerthe Zuſammenſtellungen von gründ- 
lichen naturwiſſenſchaftlichen Forſchungen über die den Land- und Forſtwirthen als Inſekten— 
und Mäufe- Bertilger nützlichen Thiere enthalten, weßhalb ſich auch das genannte Minifte- 
rium veranlaßt fand, die Verbreitung dieſer Schriften den ſämmtlichen Land- und Forft- 
wirthſchaftlichen Vereinen in Oſterreich angelegentlich zu empfehlen und den Wunſch auszu— 
ſprechen, daß dieſe Schriften auch bei den Real- und Volksſchulen weitere Ver- 
breitung finden. 

Die beiden Schriften find durch die Wallishauser’fhe Buchhandlung 
(Joſef Klemm) in Wien, die kleinere (A) um den Preis von 21 kr. und die größere 
(B) um den Preis von 53 kr. ö. W. zu beziehen. 
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Die kleinere dieſer zwei Schriften iſt für Schulen, die größere für die Lehrer 
geeignet. 

Laut Erlaſſes des h. Staats-Miniſteriums von 19. Oktober l. J. Z. 92301895 
iſt es bei dem großen Werthe der in denſelben enthaltenen Belehrungen für die Landeskul— 
tur ſehr wünſchenswerth, daß die kleinere Schrift in den Wiederhohlungs— 
ſchulen auf dem Lande und in Landſtädten und die größere bei den Volksſchulleh— 
rern und Lehramtskandidaten, um davon bei Erläuterung des naturgefchichtlichen 
Lehrſtoffes und im Umgange mit Erwachſenen den paſſenden Gebrauch zu machen, eine mö— 
glichſt ausgebreitete Benützung finde. 

Dieß wird ſowohl der Ehrwürdigen Geiſtlichkeit als auch dem Ehrb. Lehrſtande, 
in Folge h. Statthalterei-Erlaßes v. 16. Nov. 1861 Z. 75090 zur baldmöglichſten Anſchaf— 
fung mitgetheilt. Tarnow am 12. Dez. 1861. 

3. 1362. 
Anfangsunterricht in der moſaiſehen Religion. 

Im Wiener k. k. Schulbücherverlage iſt ein „Anfangsunterricht in der mo— 
ſaiſchen Religion für die J. und II. Klaſſe der iſraelitiſchen Volksſchulen im Kai⸗ 
ſerthum Oeſterreich (Preis 10 kr.)“ erſchienen, welcher mit Verordnung des h. Staats— 
Miniſteriums vom 14. November l. J. Z. 10689 bezüglich auf den Erlaß des beftandenen 
h. Miniſteriums für Kultus und Unterricht vom 9. Juli 1856 Z. 2216 zum Lehrge— 
brauche approbirt worden iſt. 

Dieß wird in Folge h. Statthalterei Eröffnung v. 29. Nov. 1881 3. 17808 dem 
Schätzbaren Lehrervorſtande zur Darnachachtung und weitern Veranlaſſung rückſichtlich Ein— 
führung dieſes Religionsbuches in jenen ifraelitifchen Volksſchulen, wo im Hebräiſchen 
unterrichtet wird, mitgetheilt. Tarnow am 12. Dez. 1861. 

L. K. 2701. 
Sto egzemplarzy dzielka „Wieniec piesni zebrackich“ do rozdawania. 

P. Micha Suchorowski ofiarowa 100 egzemplarzy powyäszego dziekka do roz- 
darowania ich po röznych zakfadach naukowych, sierocinskich i czytelniach, dzieki dofgczajge 
powtorne za rozkupienie przestanych dawniej egzemplarzy na wsparcie biednej wdowy, ktora 
sliezuy obraz N. Maryi Panny na wiecznà pamigtke danej jéej pomoey w krötce ku czei pu- 
blieznej wystawi i upraszajge na koniec powtörnie, aby te egzemplarze z pierwszéj przesefki 
tu zostajace choc za najnizsza ceng rozprzedac, ktöre polecilismy juz W kur. XVII. r. b. 
pod L. 1527 i na nowo polecamy Wielebnemu Duchowienstwu i Szanownemu Nauczycielstwu. 

Przyjmujac 2 wdziecznosciyg dar powyzszy, zadaczamy tu do kazdego Dekanatu 
po 3 lub 4 egzemplarzy 2 poleceniem, aby JJKK. Dziekani i Nadzorey szkö# ludowych po 
jednym 2 nich egzemplarzu przesdali Zakkadom przy Klasztorach pauienskich, czytelniom i 
szko om giownym lub innym, ktöreby 2 niego czerpaky mleka dla ducha posilnego a to za 
Rewersem, ktörego nadesdania oczekiwac bedziemy. Tarnow 14. List. 1861. 


